> 


Jutelligenz. Blot 
für das Großherzogthum Poſen. 
a Antelligent⸗ Gomtoir im Bosthause. 


8 258, Montag, den 28. Oktober 1839. 


Angekommene Fremde vom 23. Oktober 

Die Hen. Partik. Gebr. v. Skarzynski aus Polen, l im Höôtel de Berlin; 
die Hru. Gutsb. v. Unruh und Eckhold aus Czarkowo, l. im Reh; die Heu. Gutsd. 
v. Zdembinski aus Czewujewo, Gebr. d. Radonski aus Mosciejewo und v. Cieſz⸗ 
kowski aus Polen, Hr. Juſtiz⸗Commiſſ. Gotzar aus Bromberg, Hr. Kaufm. Wittek 
aus Stettin, l. im Hötel de Vienne; Hr. v. Palubicki, Major und Comman⸗ 
deur des 37ſten Landwehr⸗ Bataillons, aus Geſen, l. in der goldenen Gans; Hr, 
Rechnungsfuͤhrer Lange aus Lubodi, Hr. Glasfabrikant Mittelſtadt aus Zirke, l. im 
Hotel de Dresde; Hr. Gutsb. v. Radonski aus Chudzice, l. im Hötel de Ham- 
bourg ` die Hrn. Gutsb. v. Krzysanski aus Kadzewo und v. Jaraczewski aus Chr 
chowo, Frau Gutsb. v. Sokolowska aus Warſchau, l. im Hötel de Saxe; die 
Hrn. Kaufl. Hollander und Ornſtein aus Liſſa, l. im Tyroler; Hr. Kaufm. Kopiſch 
aus Oſtrowo, Hr. Reichard, ehemal. Buͤrgerm., aus Obornik, l. in den 3 Lilien; 
Frau Juwelier Petzold aus Breslau, 1. in der gold. Kugel; die Hrn. Gutsb. v. Po⸗ 
toi aus Glembokie und Smetkowski aus Myſtki, l. in der großen Eiche. 


4) Bekanntmachung. Obwieszczenie, —— 
Ober⸗Landesgericht I. Abthei⸗ Glöwny Sad Ziemianski 5 


lung zu Poſen. i 

Die im Schrodaer Kreiſe, hieſigen 
Departements belegenen, zur Herrſchaft 
Zaniemysl gehoͤrigen, einen beſonderen 


Schluͤſſel derſelben bildenden Guͤter Wins 


na, Jaſzkowo und Nebenvorwerk Loryn⸗ 
ka, welche zufolge der, nebſt Hypotheken⸗ 


dzial I. w Poznaniu 
Dobra Winna, Jaszkowo i folwark 
Przylegly Lorynka, w powiecie Sred- 
skim, Departamencie tuteyszym po- 


doZone, do maigtnoSciZaniemyslskiey 


nalezace, z oddzielnego klucza.skla- 
daigce sig, wedle taxy, mogacey bye 


nn 2,0 =; 


ſchein und Kaufsbedingungen in unſerer 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 
36,557 Rthlr. 27 fgr. 8 pf., ſchreibe: 
Sechs und dreißig tauſend fuͤnf hundert 
fieben und funfzig Thaler ſieben und 
zwanzig Silbergroſchen acht Pfenninge 
abgeſchaͤtzt find, ſollen in dem am 2ten 
December d. J. Vormittags 10 Uhr 
auf dem Ober⸗Landes⸗Gericht anſtehenden 
Termine subhasta verkauft werden. 


Zugleich werden die ihrem Leben und 
Aufenthalt nach unbekannten Gebrüder 
Theodor und Caſimir v. Jaraczewski ingl. 
Franciska geborene v. Mielewska verwit⸗ 
twete v. Jaraczewska hiermit vorgeladen, 

Poſen, den 10. Mai 1839, 


2) Proklama. In dem Hypotheken⸗ 


Buche des im Gneſenſchen Kreiſe gelege⸗ 
nen Rittergutes Slawno S. 34, ſtehen 


Rubr. III. Nro. 1, 623 Rthlr. oder 


3738 Gulden uebſt 5 procent Zinſen für 
die Erben eines gewiſſen Stephan v. Glins 
ski auf Grund der Anmeldung des Vor⸗ 
beſitzers Theodor v. Weſierski ex decreto 
vom 27. Januar 4798 eingetragen. Der 
gegenwärtige Beſitzer dieſes Guts Hein⸗ 
rich Ludwig Neumann behauptet die Zah⸗ 
lung dieſer Poſt, iſt aber weder im Staude 
löſchungsfaͤhige Quittung, noch auch den 
Wohnort der Gläubiger nachzuweiſen. 


| mieysca zami 
n VVV 
Es werden daher die Stephan v. Glin⸗ 


D 


‚PF2eyrzaney wraz z wykazem hypo- 
tecznym i warunkami w Registratu- 
rze naszèy, oszacowane na 36,557 
Tal. 27 sgr. 8 fen., wyraznie: trzy. 
dziesci szes6 tysigcy Pig& set pieé- 
dziesigt szesé talarow dwadziegcia sie. 
dem srebrnych groszy o$m feningow, 
maia byé w terminie na dzien 2go 
Grudnia r. h. zrana o godzinie 10. 
w Glöwnyn Sgdzie Ziemianskim Wy⸗ 
Maczonym, drogà subhastacyi sprze- 
dane. 

Zapoaywaig sie zarazem publicz- 
nie na takowy, bracia Teodor i Kai 


Emierz Jaraczewscy, jako réi Fran- 


ciszka 2 Mielewskich owdowiala Ja- 

raczewska 2 2ycia i pobytu swego 

nieznaiomi. 5 
Poznan, dnia 10. Maja 1839. 


Hroclama. W ksiedze hypotecz- 
ney wsi szlacheckiey Stawno S. 34 
w.powiecieGnieZnienskim poloZongy, 
sa W Rubr. III. No. r. 623 Talary 
c2yli,3738 zlotych 2 prowizya po 5 
od sta dla sukcessorsw nieiakiego 
Szezepana Glinskiego na zasadzie za. 
meldowania posiedziciela poprze- 
dniego Teodora Wesierskiego z mo- 
oy rozporzadzenia 2 dnia 27 0 Sty⸗ 
cznia 1798 r. zapisane, Posiedzi- 
ciel teraZnieyszy twierdzi iakoby sum- 
ma ta byla zaplacong, lecz nie jest 
w stanie, ani.kwitu zlo2y6 , ani réi 
zkania. wierzycieli 


Weywamy zatem sukcessordwSzce-; 


N 


— 1 


skiſchen Erben, deren Erben, Ceſſiona⸗ 
rien, oder die ſonſt in ihre Rechte getre⸗ 
ten ſind, hierdurch aufgefordert, fi ſich bin⸗ 
nen drei Monaten vom Tage dieſer Be⸗ 
kanntmachung an, ſpaͤteſtens aber in 
termino den 17. December 1839 
Vormittags um 10 Uhr vor unſerm De⸗ 
putirten, dem Herrn Oberlandesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Becker in unſerm Juſtruktions⸗ 
Zimmer perſdnlich oder durch geſetzlich 
zuläffige Bevollmächtigte zu melden und 
ihre Anfprüche gehoͤrig zu beſcheinigen, 
widrigenfalls ſie ihrer Rechte an das oben 
genannte Gut für verluſtig erklaͤrt werden 
ſollen, ihnen ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt, und die Loͤſchung gedachter 
Poſten im Hypothekenbuch Ee werden 
wird. 


Bromberg, den 30. Juli 1839. 
Koͤnigl. Ober ⸗Landes⸗Gericht. 


3) Der vormalige Seifenſieder jetzt 
Gaſtwirth Friedrich Wilhelm Auguſt Kloſe 
hierſelbſt und die Johanna Dorothea ge⸗ 
ſchiedene Selenke geb. Brade, haben mit⸗ 
telſt Ehevertragesvom 2. Dezember 1837 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Frauſtadt am 8. Oktober 1839. 
Kbdnigl. Lands u. Stadtgericht. 


4 Bekanntmachung. Der Schul⸗ 


lehrer Johann Gottlieb Weſtphal zu Drei⸗ 
dorf und deſſen verlobte Braut Dorothea 
. u Sue 1 Moͤws 


pana Glinskiego, tychäe spadkobier- 
Cé, cessyonaryuszöw lub iakiego 
innego bad? rodzaiu nabyweöw ich 
praw, aby sig w przeciggu3 miesiecy 
od dnia ogloszenia rachuigc, a Dags 
daley w terminie na dzien 17. Gru- 
dnia 1839 zrana o godzinie totey 
przed Deleg. naszym Ur. Becker As- 
sessorem Sadu Glownego Ziemian- 
skiego w izbie naszey instrukcyiney 
wyznaczonym, ösobiscie lub przez 
prawnie umocowanych pelnomocni® 
kow zglosiwszy, pretensye swe nale 
Zycie usprawiedliwili, gdyZ inaczey 
ich prawa do zwyz wspomnioney wsi 
za upadle uznane, im wieczne ‚mil- 
ezenie nakazane i wymazanie rzecho- 
ney summy w ksigdze EC 
rozporz3dzonem zostanie. 
Bydgoszez, dnia 30. Lipca 1839. 
Kroöl.Glöwny a ek 


Podaie sie ninieyszem do wiado- 
mosci publiczney, Ze byly mydlarz, 
teraZnieyszy oberzysta Fyderyk Wil. 
helm August Klose, tu iako t&2 Zona 
jego Joanna Dorota z Bradöw roz- 
wiedziona Selenke, kontraktem przed- 
$lubnym 2 dnia 280 Grudnia 1837 
wWspölnosé maigtku i dorobku'wylä- 
czyli. Wschowa, d. 8. Paz dz. 1839, 


Krol. Sad Ziemsko- mieyski 
Obwieszcezenie, - ‚Nauezyciel Jan 


Bogumil Westphal i jego narzeczo- 
na Dorotea Elzbieta urodzona Frase 
zo wiedeiona ierch obige 2 


. 


— 1906 — 


von daſelbſt, haben mittelſt Vertrages 
vom 18. September d. J. die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes in 
der unter ihnen einzugehenden Ehe aus 
geſchloſſen, was hiermit zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wird, . 

© Robfend, den 20. September 1839, 
Kbrigl. Lands und Stadtgericht. 


f — 
5) Bei E, S. Mittler in Poſen iſt zu haben: 
Handtke, 25 Blätter zu Thaler. Age Liefg. 


Dzwierzchna, kontraktem Przedshube. 


Dym: wspölnogs maigtku i dorobku 
wylaezyli, co sie puhlieznosci nie 
uieyszem do wiadomosci Podaie, 


Eobzenica, d. 20. Wrzesnia 1839. 


Krol Sad Ziems ko mieysks, 
Pfennig⸗Schul⸗ Atlas von 
Preis 1 g Gr. 5 


— 


6) Montag den 28. d. M. werden Unterzeichnete im Saale der Loge ein Vocal⸗ 


und Inſtrumental⸗Konzert zu geben die Ehre haben, 


Kunſt⸗, Buch- und Mufifaliens Handlung bei Herrn Mittler und Abends an der 


7 


Kaſſe zu 15 Dr. zu haben. 


79 Moden ⸗Anzeige. Eine Höchft elegante Aus wahl der feinſten Moden und 


Flux, Geſang⸗ Lehrer. 


Poſen, den 25. Oktober 1839. 


Blumen, die ich fo eben direkt aus Frankreich erhalten, ſetzen mich in' den Stand, 
das neueſte und gefaͤlligſte in Damenhuͤten, Putz⸗ und Negligee⸗Hauben, alle Arten 
von Haar⸗Arrangemenks in Sammet, Perlen, Gold und Silber, auch alle Fagons 
von Burniß und Mantillen-Chawls auf das geſchmackvollſte und billigſte zu offeri⸗ 
ren, und hoffe durch die reellſte Bedienung mir das allſeitige Zutrauen zu erhalten, 


mit dem ich bis jetzt beehrt wurde. 


Renate Berlinska, Waſſerſtr. No, 2. 


— 


8) Durch die hier bekanntlich geweſene Kunſtreiter⸗Geſelſchaft war ich gendthigt 


meinen Saal zu ſchlteßen; zeige daher ergebenſt an, daß von Morgen den 27ſten 
Oktober, das bei mir früher geweſene Tan 


der ſtattfindet. 


zvergnuͤgen bei neu dekorirtem Saale wie 
Poſen, den 26. Oktober 1839, SE 


Wi. Falkenſtein. ; 


9) Die Erbffnung meiner Reſtauration zeige ich hierdurch mit bem erge⸗ 
benſten Bemerken an: daß zu jeder Tageszeit warme und kalte Speiſen, ſo wie die 


beſten Getränke. bei mir zu haben ſind. 


S. Hoppe, im 
100 Sonntag den 27. Oktober. Hühnerbraten, grüne Aale o Bratkartoffeln: 


Poſen, den 25, Oktober 1889. 
Douchyſchen Hauſe am Markt No. 68. i 


Uu Tanzoergnuͤgen; J Pillardi, Berliner Chauſſee No. 240, 
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